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GEBURTEN

Am 14. d. M. wurde die Gattin von C.W. BOURNE, 
M.A., im College, Inverness, Mutter eines Sohnes.

Am 15. Aug. gebar die Gattin des wohlgeborenen 
RUPERT PELLY aus Adelaide, Süd-Australien, in 

Walsington, Torre Park, Torquay, einen Sohn.

Am 16. d. M. wurde die Gattin von R. COOPER 
WILLIS, Q.C., in Ampfield House, Shooter’s Hill 

Road, Mutter einer Tochter.

EHESCHLIESSUNGEN

Am 15. Aug. wurden FREDERICK HENRY COX, 
aus Highclere, Leigham Valley Road, Streatham, 

und FANNY MARIA (TOTTY), älteste Tochter des 
verstorbenen W.E. MILLER, Dulwich Road 23, von 
Rev. R.R. Ransford unter Beisitz von Rev. F.J. Lansdale, 
in St. Jude’s, Dulwich Road, getraut. Übernahme in Ko-
lonialzeitungen erwünscht.

TODESFÄLLE

Am 14. d. M. verstarb CATHERINE KING, Witwe 
von WILLIAM WELLINGTON COOPER, im 

Alter von 73 Jahren in der Adelaide Road 175, South 
Hampstead.

Am 15. Aug. 1888 verstarb ROBERT ARTHUR 
FARQUHAR YEO, zweiter Sohn von Thomas 

und Helen Margaret Yeo, im Alter von 5 Jahren in der 
Priory Road 98, West Norwood.

IN MEMORIAM

A m 17. August 1886 entschlief MARGARET 
LOUISA (GRETCHEN), geliebte und einzige 

Tochter von Mrs. MONA LOUISA HANNAH und 
Enkeltochter des verstorbenen wohlgeborenen William 
Brook, Friedensrichter für die Grafschaft York, Gled-
holt, nach kurzer schwerer Krankheit in Bournemouth. 
Tief betrauert. (In liebevoller Erinnerung – A.E.L.)

BESTATTUNGEN

DIE LETZTE RUHE BEI COBAY’S.

E INÄSCHERUNG, Einbalsamierung, Erdbestat-
tung. – WINSTON RAWLINSON, Eigentümer 

der Reformed Funerals Company. Beerdigungen inner- 
und außerhalb Londons. Telegramme an: Winston 
Rawlinson, London. Feste Gebühren für erstklassige 
Arbeit. Reformed Funerals Company.

PERSÖNLICHES ETC.

P ARKES KNOTT – Du hast mir dein Ehrenwort ge-
geben, dich im August zu melden. Warum tust du 

mir das an? Voller Vertrauen ging ich Verpflichtungen 
ein, die ich nicht erfüllen kann. Ich leide aufs Schwerste, 
geistig und körperlich. Womit habe ich das verdient? 
Rück endlich heraus mit der Sprache. Ungewissheit ist 
eine Qual, das sieht dir nicht ähnlich.

METRO GIBBONS – Ihre MUTTER ist KRANK. 
Carlton schon zwei Mal angeschrieben. – J.G.

A MATEUR-GOLFMEISTERSCHAFT. – Das 
TURNIER zur AMATEUR-GOLFMEISTER-

SCHAFT, das Mitgliedern eines jeden Golfclubs 
offensteht, beginnt am 21. September in St. Andrews. 
Anmeldeschluss ist der 18. September. Anfragen an: 
Green, R-&-A-Golfclub-Komitee, St. Andrews.

GOLFSPIELER – Long-Drive-Wettbewerb am 
29. August im Richmond Park. Messen Sie sich 

mit Champions wie Edwin Mackinnon und Douglas 
Rolland. Adressanfragen an Sir Francis Cook, Doughty 
House, Richmond.

W ILLIAM RICHMAN PIDDINGTON, zuletzt 
wohnhaft in Sydney, Junggeselle, in New South 

Wales verstorben. – Sofortige KONTAKTAUFNAH-
ME der ERBEN und ANVERWANDTEN des Oben-
genannten, der vor 30 Jahren nach New South Wales 
auswanderte und dessen Schwester REBECCA PID-
DINGTON vor einigen Jahren in Strand 16, London, 
WC wohnhaft war, mit den Unterzeichnenden erbeten.

D EANE & DEANE, Erbschaftsanwälte, Elizabeth 
Street 55, Sydney, New South Wales.

P RÄPARATOR – Hoch- und Niederwild. Besuchen 
Sie Bilbo UNTERBERG, Leonard’s Terrace 48.

HEUTE ABEND– Rede zur irischen Selbstver-
waltung von MALLORY KEENAN im IRISH 

SOCIAL CLUB. Öffentliche Veranstaltung. 20 Uhr, 
Lant Street 8, SE.

ST. PAUL’S COLLEGE, Stony Stratford. – Interes-
senten an dieser Institution MELDEN sich bitte 

beim wohlgeborenen Arthur Ferris, Gray’s Inn Place 10, 
Gray’s Inn, London, WC.

COLLEGES, ÖFFENTLICHE  
SCHULEN ETC.

O XFORD-MILITÄR-COLLEGE – Semesterbe-
ginn am 24. September. Allgemeine Bildung und 

Vorbereitung auf alle Examen.

S eparate Fakultäten für junge Knaben. Anfragen an 
das Sekretariat, Cowley, Oxford.

D ie OBERSCHULE für JUNGEN, St. John’s Wood, 
NW, (gegr. 1880). Wohnheimplätze vorhanden. 

Klassische, mathematische und wirtschaftsbezogene 
Fakultäten. Vorbereitungskurse.

25 erfahrene heimische und auswärtige Lehrkräfte sowie 
angesehene englische und ausländische Gastdozenten.
Persönliche oder schriftliche Prospektanfragen an 
Otis Richmond, Norfolk Road 14, Avenue Road, NW, 
Schatzmeister der Oberschule für Jungen, Jugendliche 
und junge Männer.

UNTERHALTUNG ETC.

HEUTE ABEND PREMIERE: ROY SLADES AFRI-
KANISCHE EXTRAVAGANZA. Mr. Slades gefeiertes 
Spektakel kehrt mit Pferden, Elefanten, Clowns und Ar-
tisten aller Art aus Wilhelmshaven zurück. O’NEILL, der 
große Löwenbändiger, in jeder Vorstellung. Mr. O’Neill 
präsentiert seine fabelhafte Schau mit 8 ausgewachsenen 
Löwen. Die kühnste Aufführung aller Zeiten. Täglich um 
15 und 20 Uhr in HENGLER’S ZIRKUS.

ROY SLADE HEUTE ABEND  
BEI HENGLER’S.

ABENDGESELLSCHAFTEN – Niemand arrangiert 
bessere UNTERHALTUNG als CREMER, Old 

Bond Street 24. Herausragend. Moderate Preise. Prak-
tisch und ohne Mühen für Gastgeber oder Gastgeberin.

A BENDGESELLSCHAFTEN – Der berühmte 
Zauberkünstler Herr KRULLER präsentiert im 

Rahmen obiger Arrangements sein gefeiertes Unterhal-
tungsprogramm großer Illusionen mit Erfolgsgarantie. 
Adresse: Hastings Street 47, WC.

NOVELLOS ORATORIO präsentiert den Diri-
genten der Royal Academy of Music, Dr. OWEN 

EDWARDS.

D ie GROSSEN Werke von Händel in einem exklu-
siven Konzert. SACRED HARMONIC SOCIE-

TY in St. James Hall, nächsten Freitag. 20 Uhr.

LÖWEN IM HYDE 
PARK ERMORDET

Z wei Löwenmännchen wurden heute in den frü-
hen Morgenstunden erschossen im Hyde Park 

aufgefunden. Weder der Parkaufseher, der die makabre 
Entdeckung machte, noch Scotland Yard ließen bisher 
irgendwelche Hinweise auf den Täter oder das Motiv 
für diesen bizarren Vorfall verlauten.

VERSAMMLUNG 
ZUR HOME RULE 

IN KENDAL

Große Versammlung zum Thema irische Selbstverwal-
tung in St. George’s Hall in Kendal am gestrigen Abend. 
Der Abgeordnete Mr. T.P. O’Connor sprach sich für ein 
unvermindertes Vertrauen in die von Mr. Gladstone 
befürwortete irische Home-Rule-Politik aus. Er hielt 
es für bezeichnend, dass die Tories und die Liberalen 
Unionisten den von der Times gegen die Irische Partei 
erhobenen Anschuldigungen lautstark beipflichteten, 
solange Letztere diese hinnahm. Doch in dem Moment, 
in dem die Partei auch nur andeutete, sich diesen An-
schuldigungen und der Beweisprüfung zu stellen, verlo-
ren ihre Widersacher jeglichen Mut. Sobald die Irische 
Partei die Gelegenheit ergriff, die Vorwürfe als falsch zu 
widerlegen, vollzogen die Unionisten sofort eine Kehrt-
wende und erklärten, die erhobenen Anschuldigungen 
seien irrelevante Lappalien. Angesichts der Sorge, dass 
die Selbstverwaltung zu einer Abspaltung führen würde, 
bekräftigte Mr. O’Connor das Zugeständnis der irischen 
Führung, die Politik von Mr. Gladstone redlich hinzu-
nehmen, die ein untergeordnetes Parlament vorsieht.

AN DEN REDAKTEUR  
DER TIMES

Sir, – es ist sicherlich an der Zeit, Irland die Selbstver-
waltung zuzugestehen – und das irische Volk aus den 
Pranken des britischen Löwen zu entlassen. Nach 
Jahrzehnten der Gewalt sollten wir anerkennen, dass 
anhaltender Widerstand gegen eine Idee, deren Zeit 
gekommen ist, nur zu mehr Gewalt führt. Boykotte und 
Attentate werden durch eine endlose Folge von Zwangs-, 
Enteignungs- oder Beschwichtigungsmaßnahmen nicht 
aufhören. Es bleibt zu hoffen, dass der Löwe baldigst von 
seiner Beute ablässt – einer Beute, die fraglos wertvoller 
wäre, würde sie nicht vollständig verzehrt.

Sir, ich verbleibe ergebenst,
Dirken Topper

Brook Street 29, Grosvenor Square

AN DEN REDAKTEUR  
DER TIMES

Sir, – nachdem ich Sie nicht dazu bewegen konnte, 
einen meiner zahlreichen kritischen Leserbriefe abzu-
drucken, versuche ich es nunmehr mit dem Ausdruck 
meiner großen Liebe für alles – selbst für die Times.

Geoffrey Worleson 

JÜNGSTE AUSGRABUNGEN 
IN ÄGYPTEN

Am Mittwochnachmittag hielt Dr. Ebenizer Turnbull 
an der Universität London vor einem sehr interessierten 
Publikum einen Vortrag über die Geschichte archäologi-
scher Ausgrabungen und deren rentabelste Methodiken. 
Dr. Turnbull sowie die Archäologen James Windibank 
und Andrew Weatherby werden in dieser Woche zu einer 
neuerlichen Expedition zwecks Freilegung des Katebet-
Grabmals im Tal der Könige nahe Karnak und Luxor in 
Ägypten aufbrechen.
Der Vortrag am Samstag wurde durch auf eine Leinwand 
projizierte Fotografien illustriert, die nicht nur die in den 
verschiedenen Phasen geleisteten Arbeiten veranschau-
lichten, sondern auch den Modus Operandi, die Bedin-
gungen vor Ort sowie die für diesen Zweck erforderlichen 
Werkzeuge darstellten, und den Anwesenden zeigten, dass 
im klassischen Studium wie in den Wissenschaften jedem 



Einzelnen ein weites Feld für Experimente und Entdeckun-
gen offensteht.
Dr. Turnbull leitete seinen Vortrag mit einer Erläuterung 
des eigentlichen Zwecks dieser Ausgrabungen ein. Der 
Hauptantrieb für derartige Bemühungen bestehe heutzu-
tage zweifellos ebenso wenig in der Bergung und Hortung 
von Schätzen, wie sich Astronomen den Besitz eines Sterns 
zum Ziel setzen. Der moderne Archäologe sei so wenig mit 
dem Schatzsucher zu verwechseln wie der Mineraloge mit 
dem Goldgräber. Sein Ziel müsse es sein, die Monumente 
vergangener Zeiten wieder aufleben zu lassen und die 
einzelnen Perioden der antiken Gesellschaftsformen, ob 
zivilisiert oder barbarisch, zutage zu fördern.

RECHTSMITTEILUNGEN 
Heute (Freitag), 17. August

HOUSE OF LORDS, Parlament, Westminster – um 
10:15 Uhr: Streitsache – South-Eastern-Bahngesell-
schaft gg. London-Chatham-Dover-Bahngesellschaft 
(fortgesetzte Anhörung).

GERICHTSKOMMISSION DES KRONRATS, Whi-
tehall – um 10:30 Uhr: Sri Ammi Devi gg. Sri Vikrama 
Devi, Teilverhandlung.

OBERSTER GERICHTSHOF, KANZLEIGERICHT I 
– unter dem Vorsitz von RICHTER KEKEWICH, um 
10:30 Uhr: Native Guano Company gg. Sewage Manure 
Company.

Jarndyce gg. Jarndyce, der berühmte Fall, der nach 100 
Jahren gerichtlicher Verhandlung auf Wunsch aller 
Beteiligten eingestellt worden war, wurde gestern ohne 
Beteiligung der Jarndyces wieder aufgenommen. Ver-
gleich erwartet.

Die TIMES ist auch im Ausland ERHÄLTLICH: in 
Paris, Rue des Capucines 8; in Boulogne-sur-Mer, Mer-
ridew-Bücherei; in Brüssel, Rue de la Madeleine 46 und 
in Rom, Piazza di Spagna 1.

HOFNACHRICHTEN 
Balmoral, 15. August

Nach einer Ausfahrt mit der Ehrenw. Harriet Phipps 
ging die Königin gestern Morgen in Begleitung von 
Lady Ampthil aus. Am Nachmittag begab sich Ihre 
Majestät mit Großherzogin Alice von Hessen für einen 
Besuch der Prinzessin von Wales nach Abergeldie.
Prinz Heinrich von Battenberg nahm in Begleitung von 
Colonel Clerk in Invercauli mit Sir Algernon Borthwick 
an einer Moorhuhnjagd teil.
Earl Gadogan verließ gestern Morgen das Schloss. Die 
Ehrenw. Harriet Phipps reiste ebenfalls ab und die 
Ehrenw. Evelyn Moore traf als Hofdame im Dienste der 
Königin ein.

16. August

Die Königin ging gestern Morgen in Begleitung der 
Ehrenw. Evelyn Moore aus. Am Nachmittag unternahm 
sie zusammen mit Großherzogin Alice von Hessen und 
in Begleitung von Lady Ampthill eine Kutschfahrt.
Mme. Albani Gye hatte gestern die Ehre, der Königin und 
der Königsfamilie eine Gesangsdarbietung vorzutragen.
Der Captain und die Ehrenwerte Mrs. Gye sowie Mlle. 
Jeunese begleiteten Madame Albani Gye.
Prinz Heinrich von Battenberg nahm in Begleitung 
von Colonel Clerk mit Prinz Albert Victor von Wales 
in Glen Muick an einer Schwarzwildtreibjagd des Mr. 
Mackenzie teil.

MYSTERIÖSER 
TOD

Gestern Morgen um kurz nach 9 Uhr wurde in der St. 
Georges Road, Southwark, ein 30 Jahre alter Mann tot 
aufgefunden. Kurz zuvor wurde beobachtet, wie der 
Verstorbene, ein Seemann, angeblich Captain eines 

Segelschiffs, von zwei Frauen und einem Mann in Rich-
tung des späteren Fundorts der Leiche geführt wurde. 
Der Tote wurde ausgeraubt. Auch der Goldohrring, 
den er laut Zeugenaussagen getragen haben soll, wurde 
entwendet. Zwei Frauen von zweifelhaftem Ruf sowie 
ein Arbeiter, der bekanntermaßen schlechten Umgang 
pflegt, wurden wegen des Verdachts der Tötung des 
Seemannes in Gewahrsam genommen. Die Leiche wies 
keinerlei Wunden auf, daher wird die Verabreichung 
einer Überdosis einer unbekannten Droge vermutet.

AUFRUF AN DIE ÖFFENTLICHKEIT – Die Ermitt-
ler von Scotland Yard bitten die Bevölkerung um Mit-
hilfe bezüglich der jüngsten Unruhen in Whitechapel. 
Anonymität garantiert.

MR. GLADSTONE

Mr. Gladstone reagierte mit folgender Antwort auf ein 
Schreiben, das von Geistlichen der Church of England  
unterzeichnet war, die sich für die Home Rule ausspre-
chen: –   James Street 7, SW, 14. August

Verehrter Herr Dekan, – ich hatte die Ehre, den Brief 
der mehr als 250 Geistlichen der Church of England zu 
erhalten, die darin nachdrücklich ihre Zustimmung zur 
Politik der Selbstverwaltung für Irland zum Ausdruck 
brachten.

Ich freue mich, hier so viele Namen von Personen wie-
derzufinden, darunter auch Ihren, die sich durch fun-
diertes Urteilsvermögen und weitreichende Erfahrung, 
Bildung, Disziplin und Ergebenheit auszeichnen.

Auch andere Namen sind mir als angesehene Männer 
bekannt, die nicht jeder einzelnen Aussage des Briefes 
zustimmen mögen, jedoch im Kern die Haupthaltung 
stützen oder bedenkenlos zu den Aussagen stehen, 
doch nicht wagen, sich selbst und ihre Vertrauten oder 
ihre Leistungen, den schmerzlichen Konsequenzen 
auszusetzen, die mit einer öffentlichen Erklärung dieser 
Art einhergehen, – Konsequenzen mit denen ich mehr 
als vertraut bin.

Ich hoffe inständig, dass das Bewusstsein und die Er-
kenntnisse über die vielen abscheulichen Vorgänge, die 
derzeit, notdürftig unter dem entweihten Deckmantel 
von Recht und Ordnung vollzogen, in Irland stattfin-
den, unter den geschätzten Geistlichen in ebensolchem 
Maße Einzug halten, wie auch immer mehr unserer 
Landsleute zu der Überzeugung gelangt sind, dass 
aus einer fortgesetzten Verweigerungshaltung, den 
maßvollen und verfassungsgemäßen Forderungen des 
irischen Volkes nachzukommen, weder Ehre noch Vor-
züge gewonnen werden können.

Ich verbleibe mit großer Hochachtung und freundli-
chen Grüßen,

W.E. GLADSTONE
An Seine Hochwürden, den Dekan von Winchester.

UNFALL AM HAFEN

Barry O’Neill, Löwenbändiger in Roy Slades Show 
Afrikanische Extravaganza, wurde gestern beim Entla-
den der Ausrüstung an den London Docks von einer 
Kiste verletzt. Es ist bedauerlich, dass das Spektakel, 
das heute Abend im Zirkus Hengler dargeboten wird, 
auf eine seiner Hauptattraktionen verzichten muss. Mr. 
Slade hat uns jedoch versichert, dass die Vorstellung 
wie immer „atemberaubend“ sein wird.

PRÄSIDENT CARNOT 
Paris, 16. August

Präsident Carnot traf heute um 17 Uhr hier ein.

STELLENANGEBOTE

CUISINIÈRE FRANÇAISE – Alleinstehender 
Gentleman SUCHT erstklassige FRANZÖSI-

SCHE BERUFSKÖCHIN bei guter Bezahlung. Butler 
und Hausmädchen vorhanden. Bewerbungen unter 
N507. Adress- und Auskunftsstelle, Büro der Times, EC.

KÖCHIN o. HAUSHÄLTERIN für Gentleman oder 
invalide Lady. Referenzen für 3 Jahre und 10 Mona-

te. Kündigung wegen Auswanderung der Familie. – C., 
Egerton-Villen 50 (Wohnung 1), Draycott Place, SW.

KAUFMANNSBÜRO – Erfahrener BUCHHAL-
TER GESUCHT. Portugiesischkenntnisse erfor-

derlich. Adresse und Gehaltswunsch an W.R., z. Hd. 
Davies & Co., Anzeigenagentur, Finch Lane, Cornhill.

LANDWIRTSCHAFT – Gentleman bietet ANSTEL-
LUNG für SCHÜLER. Gründliche Einweisung 

in alle Bereiche der hiesigen und kolonialen Landwirt-
schaft. Jagen, Schießen, Angeln, Bootfahren und Cricket 
in unmittelbarer Nähe geboten. Referenzen für frühere 
und gegenwärtige Schüler gewährt. Adresse: X., z. Hd. 
Miss Williams, Buchhandlung, Bideford, N. Devon.

KOST & LOGIS, 
APARTMENTS

Dame sucht KOST UND LOGIS mit Familienan-
schluss. Bezirk Hyde Park bevorzugt. Ausschließlich 
schriftliche Anfragen an J.V.W., Vincent Street 22, SW.

BRIGHTON – UNTERKUNFT IN VILLA MIT 
MEERBLICK. Tages- oder Wochenanmietung. In 
einer der besten Lagen in Brighton bieten die Zimmer 
einen uneingeschränkten Blick aufs Meer. Unweit des 
Pavillons, Aquariums und des Brill-Badehauses. Dinner 
ab 18:30 – Eigentümerin Miss Warren.

MÖBLIERTE RÄUME – 3-Zimmer-Suite. – Bloom-
field Street 11, EC.

SPORT-  
MELDUNGEN

TENNIS

Auf dem Tennisplatz bei Lord’s fand gestern ein Match 
zwischen Mr. E.B. Curtis und James Harradine aus 
Cambridge statt. Ersterer spielte mit Handicap und 
schlug Harradine in drei Sätzen (6:1, 6:4 und 6:3) zu 
Null. Anschließend spielte das Paar zwei Sätze ohne 
Handicaps. Mr. Curtis gewann beide Sätze je 6 zu 4.

BUCHERSCHEINUNGEN 
UND 

NEUAUFLAGEN

Liste von HODDER & STOUGHTON: In kompakter 
Einzelausgabe, kgl. Oktavformat, 30s.

DIE JAPANISCHE INDUSTRIE. Mit Berichten über 
Architektur, Forstwirtschaft, Kunst und Handel. Von 
PROFESSOR J.J. REIN, Universität Bonn. Enthält 44 
Illustrationen und 3 Karten. Mit Diagrammen, Krone, 
Oktavformat, Stoffeinband, 7s. 6d.

LICHT und FARBE: Sinnbild enthüllter Wahrheit. 
Von dem verstorbenen MAJOR R.W.D. NICKLE. 
Bearbeitet von SARAH SHARP. Für Kartenspiel- und 
Schachbegeisterte, Stoffeinband, 8s.

MODERNE SPIELE, eine Chronik der wundersamen 
Faszination zivilisierter Menschen für Spiele. Von dem 
Ehrenwerten T. JAHWSON. Einschließlich Regeln und 
Beiträgen diverser Experten.


